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PERSÖNLICH 

Herzliche Glück­
wünsche unserer 
Jubilarin 
Das  Volksblatt  gra tul ier t  
r ech t  herzl ich z u m  Gebur ts ­
t a g  u n d  w ü n s c h t  wei terh in  
a l les  Gute  u n d  Got tes  Segen 

Heute Freitag 
Barbara  H1LT1, Bahns t rasse  
45 ,  Schaan ,  z u m  76. Ge­
b u r t s t a g  

Viel Glück im 
Ehestand 
Heute  Frei tag ve rmählen  
s ich  v o r  d e m  Zivi ls tandes­
a m t  in Vaduz :  
Basri MEMETI v o n  Mazedo­
n i e n  in Balzers u n d  Fcrida 
AJANOVIC von  Bosnien-
Herzegowina  in Sevelen 
Robert  BECK v o n  Planken in 
Nendeln  u n d  Maria M a r g a ­
re t a  MACKE v o n  u n d  in Wil 

W i r  gra tul ieren recht  
herzl ich z u r  Vermählung  
u n d  w ü n s c h e n  d e n  Braut ­
p a a r e n  alles Gu te  u n d  viel 
Glück  a u f  dem geme insa ­
m e n  Lebensweg.  

Dienstjubiläum 
in der Industrie 
Soledad  D o c a m p o  RODRI-
GUEZ, Bahnstrasse  5 /9 ,  
S c h a a n ,  is t  i n  d e r  Hilcona 
AG Mitarbeiterin in d e r  P r o ­
duk t ion .  F ü r  sie erfül len 
s ich  heu te  3 0  Dienst jahre.  
Gerne  schliessen sich d ie  
Liechtensteinische Industr ie-  [ 
u n d  Hande l skammer  u n d  j 
d a s  Volksblatt  d e r  Gratula t i -  j 
o n  d e r  F i rmenle i tung  an .  j 

NACHRICHTEN 

Altpapier­
sammlung i 
ESCHEN-NENDELN: Morgen  , 
Samstag ,  d e n  11. November  j 
2 0 0 0  a b  8 Uhr  f indet  i n  [ 
Eschen-Nendeln  d ie  m o n a t -  j 
l iehe Al tpap ie r sammlung  [ 
s ta t t .  Stellen Sie Ihr  Al tpa -  i 
p ie r  gebündel t  o d e r  in offe-  ! 
n e n  Schachteln g u t  s i ch tbar  j 
a n  die Strasse. Bit te mischen  j 
Sic keinen Abfall, ke ine  Te- J 
t ra -Packungen,  ke ine  F e n -
ster-Couverts ,  kein Holz u n d  
keinen Plastik u n t e r  d a s  
Altpapier. Nur  s a u b e r  s o r ­
tiertes Altpapier  k a n n  wie-  . 
derverwertet  w e r d e n !  

Pfadfinder Eschen-Nendeln 

Herbstkonzert 
ESCHEN: Reisen Sic mi t  de r  
Harmoniemusik Eschen nach : 
Hollywood! Wir werden  Sie ; 
a n  diesem Abend mit be-  ' 
kannten  Filmmelodien aus  j 
de r  Welt des Glanz u n d  ' 
Glimmer verzaubern.  Die 
kulturelle Reise startet  a m  
Samstag, den  11. November  
2000  u m  20.15 Uhr  im Ge- ? I 
meindesaal Eschen, un te r  d e r  I 
Leitung v o n  Werner Horber. 
Die Harmoniemusik lädt d a -  i 
z u  alle Passivmitglieder u n d  ' 
Freunde d e r  Blasmusik recht i 
herzlich ein. (Eing.J < 

FBP-ORTSGRUPPE VADUZ 

Knöpf li-Obad 
Die FBP-Oitsgruppe Vaduz 
lädt am Samstag, den 11. No­
vember ab 20 Uhr herzlich 
zum Knöpfli-Obad in die 
Braustube ein. Anmeldungen 
nimmt Bettina Konrad, Tele­
fon 233 14 26 entgegen. Der 
Oitsgruppenvorstand freut 
sich auf rege Teilnahme. 

Weihnachtssternaktion beginnt 
Die Weihnachtssterne können ab Samstag bezogen werden 

Sie ist wieder da, die 
Weihnachtszeit. Die Zeit 
der Besinnung, aber auch 
die Zeit des Schenkens. 
Auch dieses Jahr  führt  das 
liechtensteinische Han­
delsgewerbe die beliebte 
Weihnachtsstern-Aktion 
durch. Zum 41. Mal kön­
nen die Kunden dieses 
Angebot nutzen. Jeder 
Einkauf über zehn Fran­
ken wird mit  Weihnachts­
sternen belohnt. Am Ende 
der  Aktion findet die t ra­
ditionelle grosse Verlo­
sung statt. 

Manuela Schädler 

«Ein Dankeschön a n  die Kun­
den», s o  bezeichnet Herbert Stef­
fen, Präsident des  l iechtensteini­
schen  Handelsgewerbes, d ie  
Weihnachtssternaktion,  d ie  a m  
Sams tag  11. November  beginnt .  
Während  d e r  Weihnachtss tern-
Aktion geben die r u n d  2 5 0  
Liechtensteiner Fachgeschäfte 
a b  10 Franken Einkauf Weih-
nachtss teme aus. In d e n  G e ­
schäften liegen die Karten auf,  
a u f  welche die Weihnachtssterne 
aufgeklebt werden können .  «Pro 
gefüllte Karte bekommt  die Kun­
din beziehungsweise d e r  Kunde 
f ü n f  Franken in b a r  zurück u n d  
e r  n immt  a n  d e r  Verlosung teil», 
erklärt Herbert Steffen. 

Grosser Erfolg 
«Das letzt jährige Weih ­

nachtsgeschäf t  w a r  e i n  g rosse r  

Herbert Steffen, Präsident des liechtensteinischen Handelsgewerbe, Oliver Gerstgrasser Geschäftsfüh­
rer der GWK u n d  Rene Wanger Verbandssekretär der GWK (von links). (Bild: bak) 

Erfolg», erzähl t  d e r  Präs ident  
des Handelsgewerbes .  Die 
S te rn-Akt ion  e rgab  letztes J a h r  
e inen  Umsa tz  v o n  ü b e r  17 Mil­
l ionen Franken.  «Der effekt ive 
Umsa tz  l iegt n o c h  höher», s ag t  
Herbert  Steffen. Er  ist a u c h  s eh r  
zuversichtl ich,  d a s s  d a s  d ies ­
j ä h r i g e  Weihnachtsgeschäf t  
n o c h  e inen  h ö h e r e n  Umsa tz  
e inbr ingt .  Nach  se iner  Ein­
schä tzung  s i nd  die nöt igen 

Vorausse tzungen vo rhanden ,  
damit  d a s  Ietzt jährige Ergebnis  
übertroffen wird .  «Dieses J a h r  
wird a u c h  i m  R a u m  Werden­
berg g e w o r b e n  u n d  Weih -
nachtss tern-Kar ten  verteilt.  S o  
hoffen wir ,  dass  n o c h  m e h r  
Schweizer  be i  u n s  einkaufen»,  
so Ren6 W a n g e r  Verbandsse­
kretär  d e r  Gewerbe-  u n d  W i r t ­
s cha f t skammer  (GWK). Nicht  
n u r  d ie  Kundscha f t  war te t  a u f  

die Akt ion,  a u c h  die Akzep tanz  
d e r  Händ le r  h a t  in den  le tz ten 
J a h r e n  u g e n o m m e n .  Die Kos­
t e n  f ü r  d e n  Zusatzprofi t  d e r  
Kunden,  sowie  d ie  Kosten fü r  
die grosse  Verlosung, ü b e r ­
n i m m t  d ie  Sekt ion Handel  d e r  
GWK. «Wir e rwar ten  3 0 0  0 0 0  
Franken,  we lche  d e r  K u n d ­
schaf t  z u g u t e  kommen .  Zusä t z ­
lich k o m m e n  noch  die Kosten 
d e r  W e r b u n g  u n d  d e r  Druck d e r  

80  0 0 0  Kar ten hinzu», erklärt  
Rene Wanger .  

Lohnender Einkauf 
Das Einkaufen in d e n  

Liechtensteiner Fachgeschäf ten 
w ä h r e n d  d e r  Akt ion lohn t  s ich.  
Dies zeigt  die letzt jährige 
Statistik: Bei d e r  Rückgabe d e r  
Weihnachtss tern-Karten w u r ­
den g u t  170 0 0 0  Franken direkt 
vergütet .  Nochmals  100 0 0 0  
Franken b e k a m e n  die 3 0 0 0  G e ­
w i n n e r  i n  Form v o n  Gutschei­
nen. Dieses J a h r  sollen die G e ­
w i n n s u m m e n  n o c h  h ö h e r  l ie­
gen.  Die g e n a u e  Zahl d e r  G e ­
w i n n s u m m e  2001 h ä n g e  v o m  
Umsatz  a b .  

Fachhandel in Liechten­
stein 

Liechtensteins  Detailhandel 
weisst  e i n e  h o h e  Dichte  a n  
Fachgeschä f t en  auf ,  de ren  
qua l i t a t iv  h o c h s t e h e n d e s  A n ­
g e b o t  v o n  d e r  Kundschaf t  g e ­
schätz t  wird .  Noch  g ib t  es  e i ­
n ige  Lücken im Angebot .  Da ­
her  soll e i n  Marke t ing -Kon­
zept  e ra rbe i te t  werden ,  w e l ­
ches in E r f ah rung  b r ingen  soll,  
welche  Branchengeschä f t e  
noch  fehlen  u n d  welche  A b ­
d e c k u n g  f ü r  e in  Komple t t an ­
gebot  er forder l ich  ist. Herbert  
Steffen k ö n n t e  sich a u c h  
d u r c h a u s  ein Warenhaus  in 
Liechtenste in  vors te l len .  

KEKI.AMF. 

Schaan  4V?-Zimmer-
Maisonette-Wohnung zu 

verkaufen oder  zu tauschen 
'S1 +423/237 56 00 
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Eine kleiiie Altstadt im Wingert 
Die Bauarbeiten zurjVergrösserung der Hofkellerei haben begonnen 

Ein  g r o s s e r  I n n e n h o f  s a m t  
Ga le r ie  u n d  Glasdach  w i r d  d e r  
Hofkellerei  s c h o n  b a l d  e i n  
r i ch t ig  fü r s t l i ches  A m b i e n t e  
ve r l e ihen .  D e r  Spa t ens t i ch  
u n d  d e r  d a m i t  v e r b u n d e n e  
B a u b e g i n n  d e r  n e u e n  «Er leb­
niskellerei» e r fo lg te  g e s t e r n  
i m  R a h m e n  e i n e r  k l e i n e n  
A p e r o -  u n d  Degus t a t i ons f e i e r  
i n  Vaduz .  

Janine Köpfli 

Der  Ausbau  d e r  Hofkellerci d e s  
Fürs ten  v o n  Liechtenstein 
schaff t  neue,  a t t rakt ive  R ä u m ­
lichkeiten, die e i n e n  Bcsuch in 
d e r  Welt des  Weinbaus  z u  e i ­
n e m  Erlebnis machen .  Vorbei 
a n  den  Rebstöcken führt  n a c h  
d e m  Umbau  ein Weg  d e n  Wein ­
b e r g  h i n a u f  direkt  v o r  d a s  n e u e  
Eingangsporta l .  Die Baua rbe i ­
t en  werden  vorauss icht l ich  im  
Herbst 2001 abgeschlossen  
sein.  Geplant  ist e i n  n e u e r  D e ­
gus ta t ionssaa l  mi t  Blick a u f  
d e n  Herawingert .  Gleich neben  
d e m  r u n d  s ieben Mete r  h o h e n  
Saal  mit se inen  2 0 0  Quad ra t ­
me te r  Fläche ents teht  d e r  Barr i -
quekeller, w o  in d e n  speziel len 
Eichenholzfässem b e s o n d e r s  
edle  Tropfen heranre i fen .  
«Natürlich d a r f  e ine  Pergola  
nicht  fehlen, d a m i t  d ie  Gäste 
ihr  Glas Wein bei s c h ö n e m  
Wetter  auch  draussen  g e m e s s e n  
können», b e t o n t e  Archi tekt  
Florin Frick, w ä h r e n d  e r  d ie  
Pläne präsentierte.  Die Hofkel­
lerei möch te  w e g  von  d e r  d u n ­
klen Weinkelleratmospliäre h in  
z u  e iner  o f fenen  «Erlebniskelle-
rei», die den  Kunden  d e n  W e i n ­
b a u  a u f  e indrückl iche Weise 
näherbr ingt .  Die Er r ich tung  e i ­

nes  s o g e n a n n t e n  «Weinlehi-
pfades» mach t  d e n  Vaduzer  Soi -
t enga r t en  mit  ü b e r  50  verschie­
denen ,  europä ischen  Rebsorteh 
z u  e i n e r  Scha t zkammer  mit In­
fo rmat ionen  r u n d  u m  d a s  Traij-
benjahr .  Der gep lan te  Innenhof  
mit e i ne r  Galerie u n d  einem 
Glasdach ha t  se inen  besonde­
ren Reiz u n d  schenk t  d e r  Hof­
kellerei ein fürstl iches Ausse­
hen.  «Es en t s t eh t  e ine  Art  klei­
ne  Al ts tadt  im Wingert», so 
Florin Frick. 

Kunst- und Weingenuss 
Passend z u r  Eröffnung des 

Kuns tmuseums  a m  k o m m e n ­
d e n  S o n n t a g  h a t  d ie  Hofkellerei 
die «Art Edition 2000» heraus­
gebrach t .  «Bilder d e r  Fürstli­
chen  S a m m l u n g e n  u n d  edle 
Tropfen  d e r  Hofkellerei verei­
nen  Kuns t -  u n d  Weingenuss», 
erklär te  Bernhard  Ospelt, Di­
rektor  d e r  Hofkellerei u n d  deu ­
tete a u f  d ie  Kunstwerke, die 
d e n  Rot-  u n d  Weisswein 
schmücken .  Beide Bilder sind 
als Originale im neuen  Kunst­
m u s e u m  zu bewunde rn .  

REKLAME 

Der Spatenstich ist vollbracht. Die neue Hofkellerei soll im Herbst 2001 fert ig sein. (Bild: bak) 
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AUHOF Pflanzen- & Gemüsemarkt 
K i r c h t t r a i s e  1 8 ,  F L - 9 4 9 0  Vaduz  AUHOF 

Te l .  + 4 2 3  / 2 3 2  0 7  7 0 ,  Fax + 4 2 3  / 2 3 2  0 5  2 9  

eihnachtsausstellung 
Samstag.  11. Nov 8-16 Uhr 

Sonntag, 12. Nov. 13-18 Uhr 

Geniessen Sie bei einem Glas 
Glühwein die zauberhafte 

Adventsstimmung im Auhof. 
A u f  I h r e n  B e s u c h  f r e u e n '  i t e h  

Toni R e a l  & T e a m  


